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Geigenbau Bertrand Bellin
Gründung: November 2008
Branche: Geigenbau
Geschäftssitz: Offenburg
Kontakt: 07 81/2 03 77 74

LAND-SEHEN
Gründung: Februar 2008
Branche: Arbeitsplatzorganisation, Coaching
Geschäftssitz: Freiburg
Kontakt: www.land-sehen.de

Frauen, die außergewöhnliche Klei-
dung und Schmuck suchen, sind bei 

Annemarie Hils genau richtig. Extrava-
gante, sehr hochwertige Stoffe, indivi-

AHA Atelier für Gestaltung
Gründung: September 2008
Branche: Modedesign
Geschäftssitz: Lahr
Kontakt: Annemarie.Hils@gmx.de

> Kontakt: Schreiben Sie oder rufen Sie an, wenn Ihr Unternehmen nicht älter als drei Jahre ist:
redaktion@inside-b.de, Telefon: 07 81/504-56 11, Fax: 07 81/504-56 09     * Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Was wo abheften? Wann soll ich was 
wie erledigen? Viele kennen den 

sprichwörtlichen Berg auf dem Schreib-
tisch, der uns hindert, fl ießend zu bear-
beiten, was ansteht. Hinzu kommen Un-
terbrechungen in Form von Telefonaten, 
Mails, Kollegen. Hier hilft Arbeitsplatz- 
und Ordnungsberaterin Ulrike Walter 
weiter. Mit ihren Kunden steigt sie in den 
Prozess des Ordnungsschaffens, Syste-
matisierens und Strukturierens ein, um 
diesen kontinuierlich weiterzuverbes-
sern. Dabei kommt ein Prozess in Gang, 
der weit übers Aufräumen hinausgeht. 
„Meine Arbeit betrifft betriebswirtschaft-
liche Aspekte ebenso wie soziale und 
ergonomische. Und oft geht es auch um 
die Beziehungen der Menschen unterein-
ander“, beschreibt die gelernte Bank-
kauffrau und Sozialpädagogin die vielen 
Facetten ihrer Arbeit. Ergebnis ist eine 
eigene maßgeschneiderte Ordnungslö-
sung für entspannteres, effektiveres und 
transparenteres Arbeiten, die nicht nur 
kostbare Zeit, sondern auch Geld und 
Ressourcen spart.

Geigenbaukunst ganz traditionell

Ordnungshüterin: Ulrike Walter sorgt da-
für, dass ihre Kunden wieder Land sehen.

Handarbeiter: Bertrand Bellin fertigt 
hochwertige Streichinstrumente.

Eine Manufaktur im besten Sinne hat 
Bertrand Bellin, der in seiner Werk-

statt Geigen, Bratschen und Celli baut. 
Dabei legt der 34-jährige Geigenbauer, 
der seine Ausbildung in Newark in Eng-
land absolviert hat, großen Wert auf die 
verwendeten Werkstoffe und die Ver-
arbeitung. „Ich verwende traditionelle 
Werkstoffe und koche sogar den Lack 
nach alten Rezepten selbst“, erzählt Bel-
lin, der sich 2008 in Offenburg selbststän-
dig gemacht hat. Rund sechs Instrumente 
liefert er pro Jahr aus und ist immer ganz 
gespannt auf den Moment, wenn das In-
strument auf die Bedürfnisse des Käufers 
abgestimmt wird. Die legen, so weiß Bel-
lin, nicht nur großen Wert auf einen facet-
tenreichen Klang, sondern auch auf ein 
ästhetisches Äußeres.

Modeliebhaberin: Annemarie Hils designt 
individuelle Kleidungsstücke.

duelle Schnitte, pfi ffi ge Accessoires und 
selbst gefertigten Silberschmuck – die 
Modedesignerin mit einem ausgepräg-
ten Faible für perfekte Verarbeitung 
sprüht nur so vor Kreativität. „Ich sehe 
Stoffe und schon entstehen in meinem 
Kopf jede Menge Ideen für Kleidungsstü-
cke“, erzählt die gelernte Dekorateurin 
und Zahntechnikerin, die schon als Kind 
fasziniert von Stoffen und Kleidung war. 
Großen Wert legt sie auf die ausführliche 
Beratung ihrer Kundinnen, die den femi-
ninen, schlichten und sehr individuellen 
Stil sowie den guten Modegeschmack 
von Annemarie Hils schätzen.



Wer einmal auf dem Golfplatz im Gereuter Tal in 
Lahr-Reichenbach gespielt hat, ist begeistert von 
der idyllischen Lage der 18 Loch, die sich har-
monisch in die Landschaft einfügen. Mitglieder 
und Gastspieler schätzen die sportliche Her-
ausforderung, die der Platz unter der Burgruine 
Hohengeroldseck bietet. Aber auch die familiä-
re Clubatmosphäre wird allseits gelobt, man ist 
unter Freunden, wenn man sich im Clubheim 
oder auf der Freiterrasse trifft.  

Freunde und viele Gäste des Golfclubs Ortenau 
sind zum Geburtstagswochenende am Sams-
tag/Sonntag, 4./5. Juli, ins Gereuter Tal eingeladen.  
Der älteste Golfclub der Ortenau wird 30 und das 
soll natürlich sportlich und gesellig gewürdigt werden. 
Am Samstag, 4. Juli, fi ndet ab 12 Uhr ein Jubiläumstur-
nier als „Klassischer Vierer über 18 Löcher“ statt. Ein Ganz-
tagesfee für 50 Euro beinhaltet das Turnier inclusive Startgeld, 
Rundenverpfl egung und die Abendveranstaltung mit Tombola. Am 
Sonntag, 5. Juli, lädt die Golfanlage beim Tag der offenen Tür Besu-
cher aus nah und fern ein. Diese können dann Kunst auf dem Golf-
platz bewundern, für die „L‘Art pour Lahr“ gesorgt hat, bei einem 
Jugendturnier zusehen oder sich einfach einmal bei Musik und Bewir-
tung ein Bild vom Platz und Clubheim machen und dabei auf den 
Geschmack kommen. Denn Golfen ist längst ein Sport für jedermann 
geworden, für jeden, der sportliche Betätigung in der Natur liebt. 

Geburtstag unter der Geroldseck
Der Golfclub Ortenau in Lahr-Reichenbach 
besteht seit 30 Jahren. 
Am Wochenende 4. und 5. Juli wird auf der 
Golfanlage im Gereuter Tal gefeiert. 

Anzeige


